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3. Bundesliga Damen Süd

BSC Rapid Chemnitz : DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Schädlich tütet den Sieg für den BSC Rapid Chemnitz ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des BSC Rapid Chemnitz am
Samstagabend in den Armen: Sophie Schädlich hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:3-Endstand (20:15 Sätze) in der 3.
Bundesliga Damen Süd Partie gegen den DJK Sportbund Stuttgart gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielerinnen
antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Neubert / Schädlich gegen
Eichner / Yen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 12:10, 0:11, 11:8 nicht verloren. Hierbei
überließen Neubert / Schädlich ihren Gegnerinnen im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Schankula / Betz waren die Gastgeberinnen Scheibe /
Dyszkiewicz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Die richtige
Taktik hatte Marlene Scheibe beim folgenden 3:0-Sieg gegen Ramona Betz von Beginn an. Bei der
nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Alexandra Schankula hatte Gabriela Dyszkiewicz nur im ersten
Satz eine Chance. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
der Reihe. Den Sieg von Wei-Hsuan Yen konnte Sophie Schädlich im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn
überließ Sonja Scheibe ihrer Gegnerin Anja Eichner beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des BSC Rapid Chemnitz und des DJK Sportbundes Stuttgart. Marlene
Scheibe hatte gegen Alexandra Schankula indessen bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Gabriela
Dyszkiewicz besiegelte derweil wiederum mit einem 14:12, 11:5, 8:11, 11:8 gegen Ramona Betz
einen Punkt für ihr Team. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sophie Schädlich Anja
Eichner in fünf Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der BSC Rapid Chemnitz nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten auf,
während der DJK Sportbund Stuttgart vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2022 gegen den RV
Viktoria Wombach ansteht, 11:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des BSC Rapid
Chemnitz bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.12.2022 gegen die SG Motor Wilsdruff.

 Statistik:
 BSC Rapid Chemnitz

Doppel: Neubert / Schädlich 1:0, Scheibe / Dyszkiewicz 1:0 
Einzel: M. Scheibe 1:1, G. Dyszkiewicz 1:1, S. Schädlich 1:1, S. Scheibe 1:0 

 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart
Doppel: Eichner / Yen 0:1, Schankula / Betz 0:1 
Einzel: A. Schankula 2:0, R. Betz 0:2, A. Eichner 0:2, W. Yen 1:0


